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I 
 n der drittgrößten steirischen Stadt 
Kapfenberg steht durch die Um-

stellung der Wärmeversorgung auf er-
neuerbare Energien ein bedeutendes 
Infrastrukturprojekt an. Aktuell wird 
die Wärmeversorgung durch die Stadt-
werke Kapfenberg GmbH gewähr-
leistet, die mehrere voneinander ge-
trennte Fernwärmenetze, weitgehend 
basierend auf fossilen Energieträgern, 
in der Stadt betreibt.

GRÖSSTES EINZELPROJEKT

Ringhofer & Partner, ein Spezialist auf 
dem Gebiet der Energieversorgung, 
hat ein innovatives Konzept entwi-
ckelt, um diese Herausforderungen 
zu meistern. Im Mittelpunkt steht die 
Zusammenführung der bestehenden 
Fernwärmenetze zu einem integrier-
ten Gesamtnetz, über das zukünftig  
– die zu diesem Zweck von der Stadt-
werke Kapfenberg GmbH neu ge-
gründete Tochterunternehmung Stadt-
wärme Kapfenberg GmbH – mittels 
drei zentralen Einspeisepunkten Kun-
dinnen und Kunden mit erneuerbarer 
Wärmeenergie versorgen wird.

Dank dieses Konzeptes konnte sich 
Ringhofer & Partner in einem EU-wei-
ten Ausschreibungsverfahren durch-
setzen und wurde zum Projektbegleiter 
für die Umsetzung dieser bedeutenden 
Maßnahme ausgewählt. Kapfenberg 
wird somit Schauplatz des größten 
Einzelprojekts, das das Unternehmen 
bislang realisiert hat. Dies stellt einen 
weiteren wichtigen Meilenstein in der 

Die Ringhofer & Partner GmbH aus Pinggau ist eines der führenden Ingenieurbüros im Bereich Energieplanung und Gebäudetechnik ös-
terreichweit und stellt seine neuesten Projekte vor: Umstellung der Wärmeversorgung Kapfenberg auf erneuerbare Energien; Neubau des 
eigenen Firmengebäudes in Pinggau. Beide Projekte stellen Meilensteine der Unternehmensentwicklung dar. 

Zwei Meilensteine der Unternehmensentwicklung 

Geschichte von Ringhofer & Partner 
dar und unterstreicht die zunehmende 
Bedeutung von nachhaltigen Energie-
projekten in der Region.

Die Umsetzung dieses Projekts ver-
spricht nicht nur eine nachhaltigere Wär-
meversorgung für Kapfenberg, sondern 
wird auch dazu beitragen, die CO2-Emis-
sionen nachhaltig zu reduzieren. 

Ringhofer & Partner setzen mit die-
sem Konzept ein Zeichen für eine grü-
ne Zukunft und positionieren sich als 
Partner in der Dekarbonisierung der 
Energieversorgung. Die Stadt Kapfen-
berg kann sich auf eine umweltfreund-
liche und effiziente Wärmeversorgung 
durch die Stadtwärme Kapfenberg 
GmbH freuen, die sowohl der Region 
als auch ihren Bewohnerinnen und Be-
wohnern zugutekommt.

SELBST GEPLANTES GEBÄUDE

An der Raiffeisenstraße 13 in 8243 
Pinggau entsteht derzeit das selbstge-
plante neue Firmengebäude der Ring-
hofer & Partner GmbH. Dieses Baupro-
jekt, das die kontinuierliche Expansion 
des Unternehmens mit mittlerweile 
rund 40 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern widerspiegelt, wird das Ortsbild 
von Pinggau maßgeblich verändern. 
Die azeTechnik GmbH, ein Teil der Ring-
hofer Gruppe, zieht ebenfalls mit 20 
Mitarbeitern in dieses Gebäude ein. 

Durch die bewusste Einbeziehung 
regionaler Partner sowie die nachhalti-
ge Bauweise setzt das Unternehmen 
ein starkes Statement für Umweltbe-

wusstsein. Die Nutzung eines beste-
henden Gebäudes, das im Jahr 2020 
erworben wurde, verhindert nicht nur 
einen Leerstand, sondern macht auch 
eine zusätzliche Bodenversiegelung 
überflüssig. Der darauf errichtete Holz-
massivbau kombiniert eine umwelt-
freundliche Bauweise mit moderner, 
ästhetisch ansprechender Architektur 

und zeigt, dass nachhaltige Praktiken in 
der Baubranche möglich sind. 

Durch das Bauprojekt wurden ins-
gesamt 450 Tonnen CO2 gespeichert, 
was der Verbrennung von 180.000 Li-
tern Heizöl, 225 Flügen von Frankfurt 
nach New York und zurück pro Person, 
dem CO2-Bindungspotenzial von 1.200 
Bäumen in 25 Jahren oder 80 Erdum-

Projektvorstellungen Kapfenberg & Pinggau�

In Pinggau ist die neue Rinhofer & Partner-Zentrale im 
Entstehen – ästhetisch ansprechend und klimaschonend.

Bestehende Fernwärmenetze werden in Kapfenberg zur einem integ-
rierten Gesamtnetz zusammengeführt – inklusive erneuerbare Energie.  

rundungen mit einem Benzin-Pkw ent-
spricht. 

Der Umzug in das Gebäude ist für 
Ende 2024 geplant. Der Neubau des 
Firmengebäudes der Ringhofer & Part-
ner GmbH stellt somit einen wichtigen 
Schritt in der Unternehmensentwick-
lung dar und stärkt den Wirtschafts-
standort Pinggau.. � www.ripa.at


